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BIZ Info 

T IPPS ZUM BEWERBUNGSBRIEF  

Dein Bewerbungsbrief soll den Lehrbetrieb neugierig machen und dir die Türe zum Vorstellungsgespräch 

öffnen. Die Bewerbung muss der Stelle entsprechend sein und du solltest für jeden Lehrbetrieb einen 

passenden Text formulieren. 

Du vermittelst mit dem Brief deine Motivation für den Beruf, deinen Bezug zum Betrieb und du beschreibst 

dich als Person. Achte darauf, dass der Brief übersichtlich dargestellt ist und keine Rechtschreibefehler 

enthält. Positive Formulierungen sind empfehlenswert. Übertreibungen solltest du aber vermeiden. Ver-

wende deine eigene, persönliche Sprache. 

Der Bewerbungsbrief wird heute normalerweise am Computer geschrieben, von Hand nur dann, wenn es 

vom Lehrbetrieb ausdrücklich verlangt wird. 

Beispielsätze 

Die Einleitung des Briefes beinhaltet einen Bezug, woher du von der Lehrstelle weisst. 

 Vielen Dank für unser Telefongespräch vom (…) 

 Ich beziehe mich auf Ihr Inserat in der Südostschweiz vom (...), in dem Sie eine Lehrstelle als (…) 
ausschreiben. 

 Ich bedanke mich nochmals für die Schnupperlehre als (…), die ich in Ihrem Betrieb absolvieren 
konnte und bewerbe mich gleichzeitig für die freie Lehrstelle mit Lehrbeginn im Sommer (…). 

 Unter www.berufsberatung.ch habe ich gesehen, dass Sie eine Lehrstelle als (…) anbieten. 
 

Der Hauptteil beinhaltet die Gründe für deine Bewerbung, deine Fähigkeiten und Interessen. 

 Zurzeit besuche ich die 2. Realklasse in (…). In der Schule habe ich die Fächer (…) am liebsten. 

 Ich habe mir verschiedene Berufe angeschaut. Dieser Beruf (…) passt zu mir, weil (…). 

 Ich interessiere mich für (…). 

 (Tätigkeiten) macht mir besonders Freude, darum bin ich sehr motiviert, den Beruf (…) zu erlernen. 

 Und deshalb glaube ich, dass dieser Beruf bestimmt für mich geeignet ist. 

 Auch an verschiedenen Firmenbesuchen, bei Gesprächen mit den Eltern und dem Berufsberater / 
der Berufsberaterin habe ich festgestellt, dass mich dieser Beruf sehr stark interessiert. 

 In meiner Freizeit (Themen…) 

 In der Schnupperlehre habe ich viel über den Beruf erfahren. (…) Besonders gefallen hat mir (…). 
  

Der letzte Abschnitt ist der Schluss des Briefes. 

 Ich freue mich, bald von Ihnen zu hören. 

 Ich bin gespannt auf Ihre Antwort und hoffe auf ein persönliches Gespräch. 

 Ich hoffe, dass Sie mich persönlich kennen lernen möchten und mich zu einem Gespräch einladen. 

 Ich würde mich freuen, Ihnen anlässlich eines Gespräches Ihre Fragen persönlich zu beantworten. 

 Die Gelegenheit für ein Vorstellungsgespräch oder eine Schnupperlehre würde mich sehr freuen. 

 

Eine Briefvorlage und weitere Tipps findest du unter: www.berufsberatung.ch. 

http://www.berufsberatung.ch/
http://www.berufsberatung.ch/
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Aufbau 

Es gibt verschiedene Darstellungsformen für den Bewerbungsbrief. Hier ist eine dargestellt: 

 
 

 

Weitere Informationen 

 und Unterstützung erhältst du im BIZ. Die Adresse des BIZ in deiner Nähe findest du unter:  

 www.berufsbildung.gr.ch → über uns → Standort und Adresse → Berufs-, Studien- und Laufbahnbera-

tung, e-mail: biz@afb.gr.ch  
 

Quelle: www.berufsberatung.ch  

http://www.berufsbildung.gr.ch/
mailto:biz@afb.gr.ch
http://www.berufsberatung.ch/

